
K O M M U N A L P O L I T I K

Friedhof 
und Forst

NAURATH/WALD. (ax) Über die
Neugestaltung des Friedhofsvor-
platzes stimmt der Gemeinderat
Naurath am Donnerstag, 23. No-
vember, ab. Bevor das Gremium ab
20 Uhr im Bürgerhaus der Aus-
schreibung der dafür notwendigen
Arbeiten zustimmen soll, wird die
Planung für dieses Projekt vorge-
stellt. Außerdem verabschiedet der
Rat den Forstplan 2007 und be-
schäftigt sich mit dem Ausbau des
Verbindungswegs zwischen Ober-
und Unternaurath. ne/bre

K O M M U N A L P O L I T I K

Neue Pläne und
alte Rechnungen

SCHILLINGEN. (ax) Die Gemein-
deratssitzung in Schillingen debat-
tiert am Donnerstag, 23. Novem-
ber, ab 19.30 Uhr im Feuerwehrge-
rätehaus über den Forstwirt-
schaftsplan 2007 und die Ab-
schlussergebnisse im Gemeinde-
wald, die das Forstamt Saarburg für
2005 und 2006 vorstellt. Weitere
Themen sind die Jahresrechnung
der Kommune im Jahr 2005 und
die Abstimmung über den Nach-
tragshaushalt 2006 . ne/bre

G E S U N D H E I T

Betreuung für
Demenzkranke

PASCHEL. (red) Mit einem Tag der
offenen Tür weiht die Alzheimer-
Gesellschaft Region Trier heute ab
14 Uhr ihr neues Zentrum für die
Demenz-Betreuungsgruppen in
Paschel (ehemalige Schule, Trierer
Straße 1) ein. ne/bre

K U R Z

BERUFSSCHULE: Jugendliche, die
im Sommer 2007 die Haupt- oder
Realschule verlassen, können sich
bereits jetzt bei einem Tag der
offenen Tür über die Bildungsan-
gebote der Berufsbildenden Schule
in Hermeskeil (Borwiesenstraße 5)
informieren. Er findet am Freitag,
24. November, von 9 bis 17 Uhr
statt.

WANDERFREUNDE: Bischofsdhron
bei Morbach ist am Wochenende
das Ziel der Wanderfreunde des
TuS Reinsfeld. Sie nehmen dort am
Samstag und Sonntag, 25./26.
November, an einer internationa-
len Volkswanderung (IVV) teil.
Abfahrt hierzu ist am Samstag in
Reinsfeld um 8 Uhr am Parkplatz
vor der Kirche.

S P E N D E

Geld für kranke Kinder
4500 Euro an die Villa Kunterbunt

HERMESKEIL. (red) Manfred Bau-
mann, Geschäftsführer von Ignari-
um, der Betreibergesellschaft des
Hermeskeiler Krematoriums, über-
reichte eine Spende in Höhe von
4500 Euro an die Villa Kunterbunt,
dem Nachsorgezentrum für krebs-,
chronisch- und schwerstkranke
Kinder und deren Familien in der
Region Trier.
Kinderleben retten helfen und
Kindern Zukunft stiften, auf die-
sen Spendenzweck hat sich das

Ignarium Hermeskeil seit seiner
Gründung festgelegt. „Wir freuen
uns, dass wir mit unserer Spende
betroffenen Familien krebs-, chro-
nisch- und schwerstkranker Kin-
der in der Region helfen können,
mit dem großen Leid, der Sorge
und dem Schmerz in dieser schwe-
ren Situation umzugehen.“ erklär-
te Manfred Baumann, Geschäfts-
führer des privatwirtschaftlich ge-
führten Krematoriums und selbst
Vater von zwei Kindern. ne/bre

S Z E N E

Hähnchen mal anders
„Half Chicken“ spielen am Samstag in Reinsfeld

REINSFELD. (jüb) Musikstücke
von Carlos Santana, John Den-
ver oder auch Eric Clapton bil-
den das musikalische Gerüst
des Auftritts der fünfköpfigen
Band „Half Chicken“ am kom-
menden Samstag, 25. Novem-
ber, ab 20 Uhr in der Kulturhal-
le in Reinsfeld.

Den Ausdruck „halbes Hähnchen“
(Half Chicken) verbinden kulinari-
sche Liebhaber nicht allein mit
guter Hausmannskost – in jüngster
Vergangenheit ist es für Kenner der
Musikszene außerdem ein bekann-
ter Begriff für guten Rock und Pop
auf dem Hochwald und im Ruwer-
tal. 
„Wir wollen dieses Mal die andere
Hälfte des Hähnchens präsentie-
ren“, sagt Reinhard Irsch, der
Sänger der „nicht mehr ganz so
jungen“ Band. Auf „Musik Un-
plugged“ können sich die Fans der
Gruppe am Samstagabend in der
Kulturhalle in Reinsfeld freuen.

Frontman Irsch stimmt die Musik-
liebhaber schon einmal auf die
Premiere in Reinsfeld ein: Rock
und Pop „gespickt mit vielen
Feinheiten und Raritäten“ erwarte
sie.
Zur fünfköpfigen Band gehören
neben Reinhard Irsch noch Harald
Gorges, Jon Freeman, Tom Dick-
mann und der gebürtige Reinsfel-
der Thomas Hemmes. 
„Half Chicken“ überzeugen vor
allem durch ihre feinfühlige und
unter die Haut gehende Vortrags-
weise. Eigene Arrangements wech-
seln sich ab mit bekannten und
weniger bekannten Kostbarkeiten
der Rock- und Popszene. Hits von
Santana oder Clapton sind selbst-
verständlich Stimmungsgaranten.
Karten im Vorverkauf gibt es in
Hermeskeil an den bekannten
Vorverkaufsstellen bei Uhren
Haag, Fernseh Asbeck und im
Buchladen zum Preis von sechs
Euro. Karten an der Abendkasse
kosten acht Euro. ne/bre

Die Weihnachtsbeleuchtung wird in Thalfang bereits aufgehängt (links). Doch auf den Weihnachtsmarkt müssen die Bewohner der Mark noch zwei Wochen
warten. Die Hobbykünstler-Ausstellung (rechts ein Foto aus den Vorjahren) fällt in diesem Jahr sogar aus. TV-Fotos (2): Ilse Rosenschild

B R A U C H T U M

Eintopf, Bier und dicke Socken 
Letzter Markt am Samstag ohne Hobbykünstler-Ausstellung und Weihnachts-Sortiment – erstmals Kinderflohmarkt 

Von unserer Redakteurin
ILSE ROSENSCHILD

THALFANG. Die guten Nach-
richten zuerst: Am Letzten
Markt in Thalfang wartet am
kommenden Samstag neben
Vortrag und Diskussion auf
die Landwirte auch in diesem
Jahr das traditionelle Eintopf-
essen. Und auch die dicken
Socken werden wie stets am
Letzten Markt den Besitzer
wechseln. Wer sich allerdings
auf die Hobbykünstler-Aus-
stellung gefreut hat, wird
enttäuscht sein. Diese wurde
kurzfristig abgesagt. 

Den Letzten Markt in Thalfang
haben sich Andreas Trierweiler
aus Gräfendhron und seine
Kumpels rot im Kalender ange-
strichen. Schon seit rund 25
Jahren besuchen sie eine der
beiden zentralen Marktveran-
staltungen in Thalfang. Anders
als viele andere Besucher sind
sie nicht mit dem Auto unter-
wegs, sondern per pedes. Man
trifft sich in Gräfendhron, und
dann geht es quer durch den
Wald – immer nach oben. 
„Das ist eine schöne Tradition,
die uns immer Spaß gemacht
hat“, sagt der 43-Jährige dem
TV. Sie entstand aus der Laune
eines Doppelkopf-Klubs heraus.
Mit dem Geld aus der Klubkasse
machte man sich einen „schö-
nen Tag auf dem Markt“, Bier
und gutes Essen inklusive. Den
Verein gibt's schon länger nicht
mehr, doch das gesellige Bei-
sammensein der Gräfendhroner
hat nicht an Bedeutung verlo-
ren. Einziger Wermutstropfen:
Der Weihnachtsmarkt, der in
den Vorjahren zeitgleich mit
dem Letzten Markt stattfand,
wurde verschoben. „Ein biss-

chen unglücklich“, findet Andreas
Trierweiler. Bürgermeister Franz-
Josef Gasper macht, darauf ange-
sprochen, keinen frohen Eindruck.
Allerdings habe die evangelische
Kirchengemeinde darum gebeten,
dass der Weihnachtsmarkt nicht
vor dem Totensonntag stattfinde.
Die Gemeinde kam der Bitte nach,
den noch relativ jungen Markt zu
verlegen. 
Nicht brechen wollten die Thal-
fanger allerdings mit ihrer alten
Tradition, am letzten November-
Wochenende zum Letzten Markt
einzuladen. Das heißt: Dicke So-
cken – laut Gasper der Renner –

werden am Samstag wie üblich
ihren Besitzer wechseln. Advents-
kränze und Weihnachtsschmuck
werden eher Mangelware sein. Das
bedauert Gasper ebenso wie Daniel
Fett von der Verbandsgemeinde.
Der Touristiker sieht allerdings
nicht schwarz: „Wer weiß, viel-
leicht hat eine Entzerrung auch
Vorteile.“ 
Zur geplanten Verlegung gesellte
sich vor wenigen Tagen noch eine
Hiobsbotschaft: Auch die Hobby-
künstler-Ausstellung fällt aus. Die
Organisatorin Lieselotte Roth hat-
te in diesem Jahr nicht genügend
Anmeldungen. Die Standbetreibe-

rinnen, die ihr einen Korb gaben,
hätten aus Krankheitsgründen ab-
gesagt. Nur acht Teilnehmer waren
der Lückenburgerin zu wenig. Da-
für findet auf dem Villeneuver
Platz erstmals ein Kinderflohmarkt
statt, „damit die Weihnachtsge-
schenke wieder Platz haben“,
flachsen Gasper und Fett. Die
anderen Fixpunkte am Samstag
bleiben: die Bezirkstagung des
Bauern- und Winzerverbandes
Rheinland-Nassau inklusive an-
schließendem Eintopfessen (siehe
Extra) und das Rockkonzert der
Sportfreunde. „Vampire“ will für
Stimmung sorgen. ca/bru

E X T R A

LETZTER MARKT: Samstag, 25.
November ab 10 Uhr;
BEZIRKSTAGUNG: ab 10 Uhr in
der Festhalle auf Einladung des
Bauern- und Winzerverbandes
Rheinland-Nassau mit Referat
„Agrarpolitik in ländlichen Räu-
men bei geänderten Rahmenbe-
dingungen“ von Norbert
Schindler, Präsident der Land-
wirtschaftskammer;
KINDERFLOHMARKT: 11 Uhr Vil-
leneuver Platz;
ROCKNACHT: 20 Uhr mit „Vam-
pires“ aus der Eifel. ca/bru (iro)

K I R C H E

Caritaskreis gegründet
Pfarrei Gusenburg sucht noch Helfer

HERMESKEIL. (red) Ein neuer
Caritaskreis soll ins Leben geru-
fen werden. Das beschloss der
Gemeinderat bei der letzten
Pfarrgemeinderatssitzung der
Pfarrei Gusenburg „Erscheinung
des Herrn“ . 

Gemeindereferent Rüdiger Glaub-
Engelskirchen als zuständiger Be-
gleiter des Pfarrgemeinderates Gu-
senburg erläuterte in der Sitzung
die wichtige Aufgabe der Caritas.
Er informierte über die vielfältigen
karitativen Aufgaben in der Pfarrei
und der Umgebung Triers. 
Die Pfarrei sucht in diesem Zusam-
menhang noch Frauen und Män-
ner, die sich bereit erklären, ein-
mal im Jahr in einer Straße der
Ortschaften Grimburg und Gusen-
burg die Straßensammlung durch-
zuführen. Geplant sind außerdem
Besichtigungen von karitativen
Einrichtungszentren, damit die
Sammlerinnen und Sammler sich
vor Ort informieren können, wo-

für die Gelder verwendet werden
und den Pfarrangehörigen darüber
Auskunft geben können.
50 Prozent des Sammlungserlöses
werden an den Caritasverband in
Trier weitergeleitet, die anderen 50
Prozent verbleiben in der Pfarrge-
meinde, denn auch dort gibt es
Menschen, die aufgrund von Ar-
beitslosigkeit, Alter, Krankheit und
Pflegebedürftigkeit in Not geraten
sind. Diese Menschen brauchen
ebenfalls Hilfe. 
Interessierte, die in einer Straße die
Sammlung übernehmen möchten,
können sich im Pfarrbüro Gusen-
burg bei Pfarrsekretärin Annema-
rie Barthen melden. Nähere Infor-
mationen gibt es auch bei Pastor
Clemens Grünebach oder bei Ge-
meindereferent Rüdiger Glaub-En-
gelskirchen. Beide kann man über
das Pfarrbüro in Hermeskeil errei-
chen. ne/bre

Seitengestaltung: 
NINA EBNER

Anzeige

Ihr Spezialist
für Qualität 
und Frische

in
der

Fleischstraße • � 0651/9940830

Beim Einkauf von
10,– € vergüten wir

Ihnen 1 Stunde Parken
im City Parkhaus oder

Plaza Carrée

Span. Grapefruit
HKL I

3er Netz –.79

Span. Orangen o.
Clementinen

HKL I 1,5-kg-Netz 1.99

Span. Paprika
rot, gelb, grün, orange
HKL I kg 1.99

Ital. Weintrauben
„red Globe“
HKL I kg 2.49

Dtsch. Champignons
weiß oder braun
HKL I

100 g –.39
Kauffmann

Gewürzgurken
herzhaft würzig

720-ml-Glas –.88

Franz.

Raclettekäse
in Scheiben, 48% Fett i. Tr.

400-g-Packg. 1.99

Original franz.

Champagner
„Veuve Cliquot“ brut

0,75-l-Fl. 29.99
Krüger

Cappuccino
ungesüßt o. fein cremig

400-g-Dose 2.59

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.30–19.30 Uhr

Sa. 9–20 Uhr

Frische Schweine-
filets
nur Köpfe kg 7.49

Schweinebraten
vom Nacken m. Knochen

oder als Kotelett kg 3.49

Schweine-
Kammrippchen
gepökelt u. gekocht kg 4.99
Dtsch. Schnittkäse
„Biarom“
Kümmel, Pfeffer, Paprika
45 % Fett i. Tr. 100 g –.99
Schwarzwald-Creme
„Schnittlauch“

24 % Fett i. Tr. 100 g –.89
Holl. Westbergkäse
45% Fett i. Tr.

100 g –.69

Kasseler
Stielkotelett
goldgelb geräuchert kg 4.99
Gulasch
gemischt von
Rind + Schwein kg 5.99

Martini
Vermouth
versch. Sorten

0,75-l-Fl. 3.99
Absolut Wodka
40% Vol.

0,7-l-Fl. 10.99

Hackfleisch
gemischt von
Rind + Schwein kg 3.79
Rinder-Sauerbraten
nach Hausfrauenart

eingelegt kg 5.99
Rinder-Roastbeef 
oder Rumpsteak
gut abgehangen kg 15.99

Franz. Weichkäse
„Le Rustique“

45 % Fett i. Tr. 100 g 1.49

Deutsche

Tafeläpfel
„Jonagold“

HKL: I 2-kg-Btl. 1.11

Frische deutsche
Eier
Gütekl: A, Gewichtskl.: S

10 Stück –.69
Hinterschinken
gekocht, mager, geschnitten

100 g 1.29
Salami-Aufschnitt
3-fach sortiert

100 g –.99
Rindswürstchen

100 g –.69

Steaks
vom schwarzen Heilbutt
gefangen im Nordostatlantik kg 11.99
frisches Lachsfilet
Aquakultur: Norwegen

kg 9.99
frisch aus dem Rauch

Bücklingsfilet
100 g –.69

Aus unserem Backshop:

Sonnenkornbrot
500-g-Stück –.99

Nußstrietzel
Hefe-Quarkteig m. Füllung Stück 2.79
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Rinder-Tafelspitz
ideal zum Kochen kg 7.99

Schweinebraten
aus der Schulter

ohne Knochen kg 3.99

Frisches Tintenfischfilet
gefangen im Nordostatlantik

kg 4.99

Frisches Seelachsfilet
gefangen im Nordostatlantik

kg 4.99
Saarländischer Bauern-
schinken herzhaft geräuchert 100 g 1.49

Wiener Würstchen
mit der Plombe

100 g –.89

Friedrichs vegetarischer

Premium Caviar
50-g-Glas –.79

Galbani

Mozzarella
light 30%

125-g-Btl. –.69
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